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Liebe Leserinnen und Leser,
neulich hat der Heil ige Geist

geweht - ein laues Lüftchen über

die Außenterrasse vom Hofcafé

Kurz. Ich glaube, er kam über die

Sontheimer Felder und strich um

unsere Tische.

Zwei Tische voll älterer und alter

Menschen, die zu einem kleinen

Gruppenausflug aufgebrochen

waren.

Ohne viel Aufsehen von sich zu

machen, fül lte der Geist unsere

Gedanken und Herzen, während

wir es uns bei Mokka- und

Beerentorte, Mangoeis und einem

Pot Kaffee gutgehen ließen.

Warum ich es weiß, dass es der

Heil ige Geist war, der da wehte?

Wissen tue ich es nicht. Aber ich

kann beschreiben, wie es war.

Der Geist wehte in unsere

Gespräche hinein, die dahin und

dorthin hüpften und jeden von uns

zu Wort kommen ließen.

Er war mit uns in fröhl icher

Raterunde und ließ die unter uns,

die viel leicht am traurigsten über

ihre eingeschränkte Gesundheit

war, zur aufblühenden Wortspiel-

Gewinnerin werden.

Er legte sich in unsere Stimmen,

als wir zu singen begannen, so

beschwingt, dass der Kellner mit

Komplimenten nicht sparte.

Er l ieß uns zufrieden und erfül lt am

Ende des gemeinsamen Nach-

mittags auseinandergehen.

Die es miterlebt haben, werden

jetzt viel leicht nicken und sagen:

"Ja, doch. Noch tagelang hat der

Geist dieses Nachmittags meine

Seele beflügelt".

Solches Erleben lässt sich nicht

einfach bestel len wie ein Stück

Kuchen beim Kellner. (Leider!)

Es stimmt schon, was die Bibel

schreibt: Gottes Geist ist

unverfügbar. Er weht, wo er wil l und

wann er wil l . Und schafft

Gemeinschaft, die sich gegenseitig

trägt und hält.

Manchmal einfach auf einer

Caféterrasse.

Und manchmal - so hoffe und

wünsche ich - auch in Ihrem Leben.

Es grüßt Sie von Herzen

Ihre Pfarrerin

Angedacht
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Seit Ostern steht ein Kreuz
auf dem Altar

Etl iche Jahre hat der Kirchenge-

meinderat darüber diskutiert, ob der

Altarraum unserer Kirche ein zwei-

tes Kreuz braucht. Den einen war

das moderne Segeltuchkreuz ge-

nug, den anderen fehlte eines auf

dem Altar. Es wurde ausprobiert

und verworfen, bis das Gremium

vor einiger Zeit auf das Edelstahl-

kreuz des Hamburger Dipl. Desi-

gners und Künstlers Andreas

Kasparek aufmerksam wurde.

Dieses Kreuz, das durch seine

Machart Leid und Auferstehung

Jesu in eins denkt, steht nun auf

unserem Altar, als hätte es schon

immer dagestanden. So genial

passt es sich ein und korrespon-

diert auf schöne Weise mit dem

Segeltuchkreuz.

Wir danken allen, die mit ihren

Gottesdienstopfern dazu beigetra-

gen haben, das neue Kreuz zu fi-

nanzieren. Was uns besonders

freut: Sie zeigen damit, dass Sie

mit der Entscheidung des Kirchen-

gemeinderats einverstanden sind.

Seit Ostern steht ein Kreuz auf

dem Altar. Als Zeichen der Versöh-

nung möge es seine Wirkung ent-

falten. In unserer Gemeinde und

für die Welt.

Altarkreuz

Redaktionsschluss für die
Ausgabe 3/201 7:

Donnerstag, 24.8.201 7
Sie erscheint am 21 .9.201 7
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Besondere Gottesdienste

Einladung zum Tauferinne-
rungsgottesdienst

„… und er zog fröhl ich seiner Stra-

ße“, so heißt es in der Bibel von ei-

nem der ersten Menschen, die sich

taufen l ießen. In der Kirche feiern

wir am 1 6. Juli 201 7 in Erinnerung

an seine Geschichte um 1 0.30 Uhr

einen Famil iengottesdienst zum

Thema “Getauft sein“, zu dem be-

sonders auch die Famil ien in unse-

rer Gemeinde mit Kindern zwischen

5 und 1 3 Jahren und unsere Neu-

konfirmanden herzl ich eingeladen

sind.

Allen Kindern, die kommen, möch-

ten wir ein kleines Tauferinnerungs-

geschenk überreichen. Darum hilft

es uns, wenn tei lnehmende Kinder

bis Donnerstag, 6. Jul i im Pfarramt

angemeldet werden. Kinder, die

eine Taufkerze oder Konfi-3-Kerze

besitzen, bitten wir, diese mitzu-

bringen.

Taufsonntage

Die nächsten Taufmöglichkeiten

sind am 1 6. Juli, 1 3. August,

24. September und 22. Oktober

im Gemeindegottesdienst um

1 0.30 Uhr. Nähere Informationen

erhalten Sie im Pfarramt.

Ökumenischer Sommer-
gottesdienst

Am 23. Juli wird im Rahmen des

ökumenischen Sommergottes-

dienstes der Matthäus-, Bonhoeffer-

und St. Martinusgemeinde das Re-

formationsspiel: “Die Lutherin und

ihr Martin“ aufgeführt. Der gemein-

same Famil iengottesdienst findet

dieses Jahr um 1 0.00 Uhr in der

Matthäuskirche statt. Wir laden

herzl ich dazu ein. Die Kinderkirche

trifft sich um 9.30 Uhr am Gemein-

dezentrum, um gemeinsam dorthin

zu laufen. In der Bonhoefferkirche

ist kein Gottesdienst.

Mitgliederversammlung
des Gemeindeförderkreises

Am Donnerstag, 6. Juli 201 7 fin-

det die jährl iche Mitgl iederver-

sammlung des Gemeindeförder-

kreises von 1 9.00 - 20.00 Uhr im

Gemeindezentrum statt. Auf der

Tagesordnung stehen neben einem

kurzen Rückblick aufs Gemeinde-

jahr der Rechnungsbericht 201 6

und der Entscheid über die Vertei-

lung der Fördermittel 201 7. Unsere

Mitgl ieder und interessierte Ge-

meindeglieder sind herzl ich einge-

laden.
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Nach Weihnachten ist unter unseren

Mädchen ein richtiger „Anna- und

Elsa-Hype“ ausgebrochen. Sie wollten

immer wieder zur Musik der Eisköni-

gin tanzen.

Bald darauf haben auch unsere Jungs

von uns eingefordert, dass sie zu

cooler Musik tanzen möchten. Das

hat uns

veranlasst,

zum Dan-

cestage

Center HN

Kontakt auf-

zunehmen. Und tatsächlich hat der

Chef persönlich im März unseren

Schulanfängern zwei Tanzstunden

gegeben. Die Eltern waren sehr stolz,

zu sehen, was Kinder in so kurzer Zeit

an Choreographie lernen können.

Am 3. März 201 7 war dann das Ra-

delrutschtheater bei uns und hat für

die Kinder ein Mitmachtheater ge-

spielt.

Durch die Erzählungen der Osterge-

schichte kamen viele Fragen zum

Thema Tod. Dies war für uns ein An-

lass, mit den Vorschulkindern den

Sontheimer Friedhof zu besuchen.

Drei Kinder zeigten uns das Grab von

Oma und Opa und einem Geschwis-

terchen.

Die Osterfeier war für al le Kinder auf-

regend, denn schon frühmorgens hat

der Osterhase Schokoladeneier im

ganzen Kindergarten verloren. Nach

einem leckeren Osterfrühstück und

einem Osterspaziergang auf die Fel-

der war dann doch tatsächlich für al le

Kinder im Garten ein Osternest ver-

steckt.

Ende Apri l fand unsere erste Waldwo-

che auf dem Gaffenberg statt. Leider

war diese Woche sehr kalt, doch die

Kinder waren richtig gekleidet und

konnten somit wieder vielfältige Er-

fahrungen ma-

chen. Gerade

unsere Kleinen,

die zum ersten

Mal dabei wa-

ren, hatten es

jeden Morgen eil ig, um ja rechtzeitig

zum Bus zu kommen.

Anfang Mai fand ein Elternabend mit

Herrn Zünkler von der psychologi-

schen Beratungsstel le zum Thema

„gelassen“ erziehen statt. Die 22 in-

teressierten Eltern konnten ihre Fra-

gen vorbringen, und so kamen gute

Gespräche zustande.

Im Famil iengottesdienst „Trubel in

Babel“ bauten unsere Kinder am Turm

in den Himmel und sangen in vielen

Sprachen ein Lied.

Im Juni freuen wir uns auf unsere

zweite Waldwoche und freitags auf

das gemeinsame Gril len mit den El-

tern bei hoffentl ich wärmeren Tempe-

raturen.

Neues aus dem Kindergarten
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Getauft wurden am

1 6.04. Anastasia Peters

30.04. Daniel Seiler

28.05. Joel Leonardo Bindemann

11 .06. Tom Elias Kuß

Die nächsten Taufsonntage 201 7 sind

am 1 6. Juli, 1 3. August, 24. Septem-

ber und 22. Oktober. Weitere Infor-

mationen erhalten Sie im Pfarramt.

Christlich bestattet wurden am

08.04. Eberhard Lung

05.05. Walter Zöller

08.05. Mathi lde Luise Draser

1 6.06 Siegfried Zörner

1 9.06. Wilhelm Zitzer

Geburtstag feiern am

09.07. Manfred Hartrampf, 80 J .
31 .07. Meri Dück, 85 Jahre

26.08. Ina Morbe, 91 Jahre

27.08. Herbert Knodel, 75 Jahre

28.08. Elsa Hallas, 90 Jahre

06.09. Dr. Peter Häfner, 75 Jahre

1 8.09. Kurt Kellner, 75 Jahre

21 .09. Berta Feldbusch, 80 Jahre

22.09. Irmtraud Holzgräbe, 75 J .
23.09. Egon Stuhlmüller, 80 Jahre

27.09. Herbert Gabler, 93 Jahre

Jubilare, die ihren Geburtstag nicht

veröffentl ich haben möchten, bitten

wir, sich bis spätestens sechs Monate

vorher im Pfarramt zu melden.

Familiennachrichten

Die Evangelische Dietrich Bonhoef-

fer Kirchengemeinde Heilbronn-

Sontheim trauert um

der nach schwerer Krankheit im Alter

von 65 Jahren verstorben ist. Im Apri l

201 7 haben wir in der Bonhoeffer-

kirche von ihm Abschied genommen.

Walter Zöller war seit Ende 201 3 Kir-

chengemeinderat in unserer Ge-

meinde. Als Freund einer guten ev.-

kath. Nachbarschaft vertrat er die

Gemeinde im ökumenischen Aus-

schuss und war Mitgl ied im Gaffen-

bergausschuss des Kirchenbezirks.

Dem Singkreis schenkte er seine

Stimme. Für die viel zu kurze Zeit

seines Wirkens in der Gemeinde und

für seine Impulse bleiben wir dank-

bar. Seiner Frau und seinen Kindern

wünschen wir auf dem Weg durch

ihre Trauer Gottes Trost und Ermuti-

gung.

Im Namen des Kirchengemeindrats

Anette Prinz, Pfarrerin

Jürgen Schad, 1 . Vorsitzender

Nachruf

Walter Zöller,



7

Wöchentliche Kreise

Gedächtnistraining
Dienstags von 1 0 – 11 Uhr.

Kontakt: Ingrid Frey, Tel. 570203.

Sturzprophylaxe + Becken-
bodentraining
dienstags, 1 4 - 1 5 Uhr,

ab 1 2.9. neue Zeit:

1 4.30-1 5.30 Uhr

Kontakt: Marietta Madler,

Tel. 27991 22

Eltern-Kind-Kreis
Mittwochs von 1 0 – 1 2 Uhr.

mit Kindern ab 1 Jahr.

Kontakt: Linda Busse,

Tel. 01 76 511 93355

Frauentreff am Vormittag
Mittwochs um 9.30 Uhr.

Kontakt: Barbara Konrad,

Tel. 570920.

Yoga-Gruppe
Mittwochs um 1 4.45 Uhr.

Kontakt: I rmgard Limbach,

Tel. 570884.

Singkreis
Donnerstags 20 – 21 .30 Uhr.

Susanne Weingart-Fink,

Tel. 071 34/9091 04.

Vorbereitung
der Kinder-
bibeltage

In den Herbstfe-

rien (2.-5.1 1 .1 7)

finden wieder unsere Kinderbibeltage

statt. In diesem Jahr wollen wir

schon vor den Sommerferien das

Thema und mögliche Workshops

festlegen, damit genügend Zeit und

Muße für die eigene Vorbereitung

bleibt. Am Dienstag, 1 1 . Jul i , findet

von 1 8.00 - 1 9.00 Uhr dazu ein 1 .

Vorbereitungstreffen in den Jugend-

räumen statt, zu dem alle, die bei der

thematischen Bearbeitung oder in

den Workshops mitarbeiten wollen,

herzl ich eingeladen sind.

Beginn
des neuen

Konfirmandenunterrichts
Der neue Konfirmandenunterricht

beginnt am Mittwoch, dem 1 3. Sep-

tember 201 7, um 1 5.00 Uhr in den

Jugendräumen des Gemeindezen-

trums. Bis dahin sind Anmeldungen

noch möglich. Weitere Informatio-

nen und Anmeldeformulare erhalten

Sie im Pfarramt, Robert-Bosch-

Straße 82, Tel. : 571 485.
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Kinderkirche
Für Kinder

von 5 - 1 2 Jahren

Singen, Spielen,

spannende

Geschichten hören und nachspielen

– wir laden dazu herzl ich in die

Kinderkirche ein, sonntags in den

Jugendräumen,

am 9., 1 6., 23. Juli und 1 7. Sept.,

von 1 0.30 – 11 .30 Uhr.

Zeit für Frauen -
Tea Time
Am letzten Donnerstag

im Monat um 1 7 Uhr:

29. Juni: Film „Luther“ – Alle Inter-

essierten sind herzl ich eingeladen .
27. Juli: Sommerlicher Ausklang

28. September: Leben mit Krank-

heit(en), Referentin: Apothekerin

Fridel is Hartmann

Kontakt: Dietl inde Drautz,

Ute Jonscher.

Blockflötenensemble
Flöten Sie gerne?

Montags um 1 7.1 5 Uhr am 3. und

1 7. Juli, 1 1 . und 25. September

Kontakt: Edelgard Kuhn,

Tel. 4058760

Kirchencafé und
Bücher-Bar

Einander wahrnehmen – bei einer

Tasse Kaffee oder Tee miteinander

ins Gespräch kommen – spüren,

dass man nicht al lein ist – neue

Leute begrüßen – das ist die Idee

des Kirchencafés nach dem

Gottesdienst. Die nächsten Male

am 2. Juli, 1 3. August und

24. September.

Beim Kirchencafé können Sie sich

günstig mit neuem Lesefutter

eindecken, z. B. aktuel le Kinder-,

Jugend-, Erwachsenen- und

Sachliteratur.

Hauskreis bei Fam. Kuhn
(Max-Planck-Str. 3)

Montags um 1 9.30 Uhr am 1 0. und

24. Juli, 4. und 25. September

Gemeindegruppen

Monatl icher Treff für

Jugendliche ab dem Konfir-

mandenalter im Gemeindezentrum,

1 9 - 21 Uhr am 30. Juni .

Kon
fi-

Poin
t:
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Treffpunkt am Nachmittag
für Senioren

monatl ich donnerstags,

1 4.30 Uhr - 1 6.30 Uhr

21 . Sept. : Evangelien in Bildern

-Gedanken zu den Grafiken im

Gesangbuch (Pfr. i .R. Klaus Reich)

1 9. Oktober: Dankbar für die reiche

Ernte – Spielerische Aktivitäten für

Geist und Körper (Ingrid Frey)

1 6. November: Farben und ihre

Bedeutung (Irmgard Limbach)

1 4. Dezember: Adventl iches Zu-

sammensein

Die Veranstaltungen finden statt im

Bonhoeffer-Gemeindehaus am

Jörg-Ratgeb-Platz 29. Wir begin-

nen mit einer gemeinsamen Kaffee-

tafel, an die sich die Themen und

Aktivitäten anschließen. Im vorl ie-

genden Programm können sich Än-

derungen ergeben. Bitte achten Sie

deshalb auch auf die aktuel len Aus-

hänge.

Kontakt: Ingrid Frey, Tel. 570203,

Pfrin. Anette Prinz, Tel. 571 485.

Treff 60 Plus
monatl ich freitags

21 . Juli: 1 8.00 Uhr, Gril labend

1 5. Sept.: 1 4.00 Uhr, Wanderung

Kontakt: Wolfgang Frey,

Tel. 570203.

Die Ökumenische
Begegnung ist ein
offenes Treffen

katholischer und

evangelischer Frauen und Männer,

die Lust auf gemeinsame Themen

und Gespräche, Aktionen,

Spiritual ität und Feiern haben .
Kurz: Die Ökumene gemeinsam

leben wollen.

Herzl iche Einladung zu unseren

nächsten Treffen:

1 4. Juli : Wandern und Einkehren

30. September, 1 8.30 Uhr:

ökumen. Gottesdienst der Max.-

Kolbe-Kirche

Kontakt: Ingrid Frey, Tel. 570203

Simone Völker, Tel. 254643.

Bibelgespräche für jedermann
monatl ich mittwochs im Bonhoeffer-

Gemeindehaus (Jugendraum)

1 7.30 - 1 9.00 Uhr

Nächster Termin: 1 2. Juli

Kontakt: Pfrin. Anette Prinz,

Tel. 571 485.

“Singen wie die Engel”
Für das offene Singen gibt es neue

Termine:

1 9.9., 1 7.1 0., 21 .11 ., 1 9.1 2.

Immer 1 8.00 – 1 9.30 Uhr im

Gemeindehaus Maximil ian Kolbe

Kontakt. Udo Völker, Tel. 254643.

Gemeindegruppen
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Pfarramt / Gemeindebüro

74081 Heilbronn

Robert-Bosch-Straße 82

Tel. : 571 485, Fax: 578089

E-mail : Pfarramt.Heilbronn-

Sontheim.Bonhoeffer@elkw.de

Homepage: www.bonhoeffergemeinde-

hn-sontheim.de

Pfarrerin Anette Prinz

Gespräche jederzeit nach Vereinbarung

möglich.

E-mail : Anette.Prinz@elkw.de

Pfarramtssekretärin Renate Bach

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:

Dienstag – Donnerstag

8.30 - 11 .00 Uhr

E-mail : Renate.Bach@elkw.de

Dietrich-Bonhoeffer-

Gemeindezentrum und -Kirche

Jörg-Ratgeb-Platz 29

Tel. : 577606

Mesnerin und Hausmeisterin

Alla Anselm

im Gemeindezentrum persönlich oder

telefonisch zu erreichen:

Di. und Do. : 1 3.30-1 7.30 Uhr

Mi. und Fr. : 8.00-1 2.00 Uhr

Kirchenmusikerin

Susanne Weingart-Fink

Taubenäckerweg 8

741 89 Gellmersbach

Tel. : 071 34/9091 04

Kirchengemeinderat

1 . Vorsitzender Jürgen Schad

Max-Planck-Straße 1 2, Tel. : 4053728,

E-mail : juergen-schad-hn@web.de

Kirchenpflegerin

Melitta Eberle

Staufenbergstr. 1 23, Tel. : 257058

E-mail : melittaeberle@kabelbw.de

Konto der Kirchengemeinde:

IBAN: DE75 6205 0000 0000 1 021 80

SWIFT-BIC: HEISDE66XXX

Kindergarten

Leiterin Manuela Köpsel

Stockportstraße 1 5, Tel. : 574711
E-mail : kiga.dietrichbonhoeffer@kitahn.de

Evang. Hochschulseelsorge

im SS 201 7 vakant

Gemeindeförderkreis

Kassier: Jochen Zwickel

Tel. : 6429490

jochen.zwickel@googlemail .com

Konto des Förderkreises:

IBAN: DE69 6205 0000 0000 1 238 22

SWIFT-BIC: HEISDE66XXX

Namen und Adressen

Impressum:
Herausgeber: Ev. Dietrich-Bonhoeffer-
Kirchengemeinde, Heilbronn-Sontheim
Texte: M. Köpsel, A. Prinz
Bilder: Kiga, B. Sieben
Layout: Bernhard Sieben
Druck: Gemeindebriefdruckerei.de
Beilage: Brief, Überweisungsträger,
Spendentüte der Diakoniesammlung
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Gottesdienstkalender
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Veranstaltungen zum
Reformationsjubiläum -
Herzliche Einladung

29. Juni, 1 7.00 Uhr, "Luther"

(Spielfi lm von 2003), im Rahmen

von Tea Time

6. Juli, 1 4.30 Uhr, "Ev.-kath.

Ökumene: Möglichkeiten, Grenzen,

Visionen", kath. Patoralreferentin

Susanne Funk, Pfarrerin Anette

Prinz, im Rahmen der

Seniorennachmittage

1 6. Juli, 1 0.30 Uhr, …und er zog

seiner Straße fröhl ich“, Tauferinne-

rungsfest für Kleine und Große

23. Juli, 1 0.00 Uhr, Ökum. Fami-

l iengottesdienst in der Matthäus-

kirche, "Die Lutherin und ihr Martin"

8. Oktober, ab 1 5.00 Uhr:

Kaffeetafel und Streifzug durchs

Evang. Gesangbuch und Gotteslob

– eine ökumenische Veranstaltung

von und für sangeslustige katholi-

sche und evangelische Christen

(ab 1 6.30 Uhr offenes Singen)

26. Oktober, 1 7.00 Uhr, Katharina

von Bora, Pfarrerin Anette Prinz (im

Rahmen von Tea Time)

Gottesdienst-
reihe zu den
Anliegen der
Reformation

8. Oktober,

1 0.30 Uhr,

Glauben allein genügt (nicht)!?

Dieter Kunz, Dekan i.R.

1 5. Oktober, 1 8.00 Uhr,

Ein feste Burg ist unser Gott

Carola Kittel , Pfarrerin ,
Bonhoeffer-Singkreis

22. Oktober, 1 0.30 Uhr,

Gnade in gnadenloser Zeit?

Monika Edler-Rist,

kath. Diplom Theologin

29. Oktober, 1 0.30 Uhr,

Allein die Schrift

Dr. Richard Mössinger, Pfarrer i.R.

31 . Oktober, 1 0.30 Uhr,

Worauf wir uns gründen -

Reformationsfeier mit Ev. Messe,

Pfarrerin Anette Prinz,
Bonhoeffer-Singkreis

Bis auf den 23.7. finden alle

Veranstaltungen in der Dietrich-

Bonhoeffer-Gemeinde statt.

Reformationssommer/­herbst




